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Gesundheit  
aus der Natur

Heilbäder und Kurorte



dieses Versprechen lösen die Heilbäder und Kurorte in Deutschland seit Jahrhunderten mit 
großem Erfolg ein. Die lange Erfahrung mit der Wirksamkeit der natürlichen ortstypischen  
Heilmittel und Heilverfahren gepaart mit der gründlichen wissenschaftlichen Erforschung  

dieser natürlichen Kräfte garantiert die wirksame Vorbeugung  
und auch Linderung insbesondere chronischer, nicht über- 
tragbarer Krankheiten.

Gesundheit aus der Natur liegt im Trend – und wo sonst als in  
den Heilbädern und Kurorten mit ihren reizvollen Landschaften, 
der sauberen Luft, dem reinen Wasser, der eindrucksvollen 
Bäderarchitektur, den gepflegten und historisch bedeutsamen 
Parkanlagen sowie den medizinischen, kulturellen und aktivieren-
den Angeboten kann man dem Stress des Alltags entfliehen, zur 
Ruhe kommen, neue soziale Kontakte pflegen und begleitet von 
hochqualifizierten Spezialistinnen und Spezialisten Krankheiten 
wirksam vorbeugen oder lindern.

Die Vielfalt der Heilbäder und Kurorte in Deutschland ist weltweit einzigartig. Heilwasser, Moor, 
Kneippanwendungen, Heilklima, Sole, Heilstollen, Thalasso – es sind die Schätze der Natur, die 
unter medizinischer Begleitung angewendet werden. Darauf können die Gäste unserer Heilbäder 
und Kurorte vertrauen.

Die Broschüre zeigt diese große Vielfalt und Qualität – sowohl für die Therapie als auch für den 
Gesundheitsaufenthalt. Die unterschiedlichen Therapieformen und Heilanzeigen sind dargestellt  
und den jeweiligen Heilbädern zugeordnet. 

Liebe Gäste, damit haben Sie umfassende Informationen für die Planung Ihrer nächsten Kur  
und Therapiemaßnahme oder des nächsten Gesundheitsaufenthalts in einem Heilbad oder  
Kurort in der vielfältigen Bäderlandschaft Deutschlands. Seien Sie unsere Gäste !

 
 
 
Brigitte Goertz-Meissner  
Präsidentin 
Deutscher Heilbäderverband e.V.

Gesundheit und Natur … 
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Brandenburgs Kurorte und Heilbäder – natürlich gesund
Kur trifft Natur – Erholen & Heilen in Brandenburg 
Die Kräfte zu nutzen, die uns die Natur im reichen Maße schenkt – das ist seit 
alters her das beste Rezept des Menschen, um gesund zu bleiben. Das Kur- und 
Bäderwesen besitzt im Land Brandenburg eine mehr als 300- jährige Tradition.
In den Kurorten bieten sich nahezu traumhafte Möglichkeiten, die vorhandenen 
ortsgebundenen natürlichen Heilmittel verbunden mit modernen medizini-
schen Methoden, für einen Gesundheitsurlaub oder Kuraufenthalt, zu nutzen.
Im Mittelpunkt aller Bemühungen steht das individuelle Wohlbefinden des  
Gastes. Den neuen Anforderungen an einen Gesundheitsurlaub Rechnung  
tragend, haben sich die Kurorte zu Gesundheitsoasen entwickelt, die mit  
vielfältigen Angeboten Ihren Aufenthalt zu einem unverwechselbaren Erleb- 
nis werden lassen. Medizin und Therapie, Natur und Kultur, Bewegung  
und Entspannung sowie Kommunikation und Erleben in einem ganzheitlichen  
Prinzip miteinander verbinden, unabhängig davon, ob Sie gesundwerden,  
fit bleiben oder ausspannen wollen – Brandenburgs Kurorte und Heilbäder  
präsentieren sich so vielfältig wie Ihre Wünsche.
Genießen Sie die Gastlichkeit und Freundlichkeit der Brandenburger und 
erleben Sie die Weite und Schönheit der märkischen Landschaften als  
den Rahmen für Erholung und Entspannung vom Stress des Alltags.

Brandenburg

GESUNDHEITS- UND  
KURORTEVERBAND BRANDENBURG E.V.
Markt 1 | 04924 Bad Liebenwerda 
Tel.: 01 73 / 2 93 24 15
Email: info@kurorte-land-brandenburg.de
www.kurorte-land-brandenburg.de

HEILBÄDERVERBAND  
BADEN-WÜRTTEMBERG E. V.
Esslinger Str. 8 | 70182 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 89 24 80 00 
Fax: 07 11 / 89 24 80 20  
Email: info@heilbaeder-bw.de
www.gesund-im-sueden.de

Mit 56 höherprädikatisierten Heilbädern und Kurorten ist Baden-Württem-
berg das Bäderland Nr. 1 in Deutschland. Es ist reich gesegnet an natür- 
lichen Heilmitteln wie Mineral-Thermalwasser, Sole, Heilklima, Moor,  
Fango und Radon. 
Diese Heilmittel aus der Natur werden seit vielen Jahren genutzt, um die ver-
schiedensten Krankheiten zu lindern und das Wohlbefinden der Menschen zu 
steigern. Die traditionsreichen Kurorte und Bäder überzeugen mit einer moder-
nen Ausstattung, qualifiziertem Fachpersonal und einer breiten Palette an kur-
örtlichen Therapien. Um Heilung und Wohlgefühl zu erfahren, tragen gleichfalls 
das gute Klima, die intakte Natur sowie die kulturellen Besonderheiten des 
Schwarzwaldes, Oberschwabens des Bodensees, der Schwäbischen Alb oder 
des Taubertals bei. Und von manchem Kurort aus bieten sich Ausflüge in die 
Schweiz oder das Elsass an. Aber nicht nur Kurgäste finden in Baden-Württem-
berg eine Insel zum Erholen, sondern auch Wellnessliebhaber haben stets über 
70 qualitätsgeprüfte Wellnesseinrichtungen zum Entpsannen und Auftanken zur 
Verfügung.

Baden- 
 Württemberg
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Mecklenburg- 
Vorpommern

BÄDERVERBAND  
MECKLENBURG-VORPOMMERN E. V.
Konrad-Zuse-Straße 2
18057 Rostock
Tel.: 03 81 / 80 89 93 80
Fax: 03 81 / 80 89 93 81
E-Mail: info@mv-baederverband.de
www.mv-baederverband.de

„Hier lädt Dich Frohsinn ein nach einem gesundendem Bade“, heißt es am  
Kurhaus des ältesten Seebades Deutschlands, Heiligendamm, gegründet 1793. Die 
Vielfalt der natürlichen Heilmittel, wie Meer, Moor, Sole und Kreide gepaart mit den 
gesundheitsfördernden Wäldern, der reinen Luft und der wärmenden Sonne, bietet 
die Basis für einen großen Strauß an unterschiedlichen Gesundheitsangeboten. 
Hier in Mecklenburg-Vorpommern, wird mit der Nutzung der ortsgebundenen  
Heilmittel für Therapiezwecke, auf eine jahrhundertelange Tradition zurück- 
geblickt. Hier wurde der Grundstein für die Thalassotherapie, Kreideanwendung 
und weiterer Therapieformen gelegt. Geprägt von der Tradition, wissenschaftlich 
untersetzt, kompetent und modern werden in den Rehakliniken, Therapiezentren 
und gesundheitsorientierten Hotels Konzepte für Gesundheitsangebote umgesetzt.  
Hier wurde beispielsweise auch 2017, im Seeheilbad Heringsdorf, der 1. Kur und 
Heilwald Europas per Verordnung ausgewiesen und ist seither indikationsbezogen 
in Präventions- und Rehabilitationskonzepte eingebunden. Immer mehr Gäste  
unseres Landes nehmen die Vorzüge der Natur wahr, um sich aktiv zu betätigen 
oder Therapiemöglichkeiten zu nutzen.  
Denn die Verantwortung für sein Wohlbefinden trägt jeder Mensch selbst.

Heilbäder und
Kurorte in Hessen

Hessen

HESSISCHER 
HEILBÄDERVERBAND E. V. 
Wilhelmstraße 18
65185 Wiesbaden
Tel.: 06 11 / 26 24 87 87
Fax: 06 11 / 26 24 87 99 
E-Mail: info@hessische-heilbaeder.de
www.hessische-heilbaeder.de

Wir lieben die Kur. Atemberaubende Landschaften, sanft dahinfließende 
Ströme und Flüsse und die weiche Mittelgebirgslandschaft zeichnen Hessen aus. 
Die ursprüngliche Natur im Norden und Süden des Landes steht im reizvollen Kon-
trast zum pulsierenden Rhein-Main-Gebiet. Wenn 30 Heilbäder und Kurorte zu  
einer Entdeckungsreise durch Hessen einladen, eröffnen sich neue Blickwinkel. 
Wo einst Kaiser, Könige, große und kleine Künstler kurten, findet sich heute eine reiche 
Tradition. Imposante Kurhäuser erzählen von rauschenden Festen und zauberhaften Be-
gegnungen. Historische Badetempel und moderne Thermen verführen Körper und Geist, 
lassen sie zur Ruhe kommen und geben ihnen den so dringend benötigten Freiraum 
zurück. Leuchtend spiegeln sich die vielfarbigen Facetten der Heilbäder und Kurorte in 
ihrer kulturellen Landschaft wider. Liebevoll gestaltete Heimatmuseen wechseln sich mit 
den Werken weltbekannter Künstler ab. Peppige Rhythmen und hochkarätige Konzert- 
reihen, Film- und Theaterfestivals verzaubern die Sinne. Leben im Hier und Jetzt. Bei 
Veranstaltungen, auf den belebten Plätzen oder in den wunderschönen Parks sind die 
Menschen zu treffen, die die Heilbäder und Kurorte so einzigartig machen: die Hessen. 
Offen, freundlich und immer gerade heraus sind die Hessen nun wirklich nicht auf den 
Mund gefallen und meist zu einem kleinen Plausch bereit. 
Die Heilbäder und Kurorte in Hessen versprechen Genuss und medizinische Kompetenz 
auf höchstem Niveau. Klassische Massagen und anspruchsvolle Therapieformen, mo-
dernste Wissenschaft und kompetente Ärzte frischen den Lebensmut auf. Es ist Zeit, die 
Heilbäder und Kurorte in Hessen neu zu entdecken.
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Niedersachsen
Wirklich wohlfühlen! Idyllische Landschaften in einem Naturparadies  
von beeindruckender Vielfalt gepaart mit medizinischer Kompetenz – das  
Bäderland Niedersachsen lädt Sie ein, die Seele baumeln zu lassen.
Die Strände der Nordsee, die Bergwelt des Harzes, die Heide-, Moor- und Fluss-
landschaften – so unterschiedlich wie die Landschaften, so reichhaltig sind die 
Angebote der 110 Heilbäder und Kurorte des Bäderlandes Niedersachsen. An-
geboten werden Therapien verschiedenster Art, bei denen die natürlichen Heil-
mittel wie Sole, Moor, Thalasso, Kneipp und Heilklima Anwendung finden: Kom-
paktkuren, ambulante Vorsorge- und Rehabilitationsleistungen, Pauschalkuren 
für Selbstzahler, Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen und vieles mehr. Die Heil- 
bäder haben sich zu attraktiven Zielen mit zeitgemäßen Freizeitanlagen für  
gesundheitsbewusste Urlauber entwickelt. Therapeutische Kompetenz und 
eine hochmoderne Ausstattung sind selbstverständlich. Überzeugen Sie sich 
von den vielfältigen Angeboten und der wunderschönen Umgebung im Bäder-
land Niedersachsen!

HEILBÄDERVERBAND  
NIEDERSACHSEN e. V.
Unter den Eichen 23 
26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 0 44 03 / 6 11 63
Fax: 0 44 03 / 6 14 90
E-Mail: info@baederland-niedersachsen.de
www.baederland-niedersachsen.de

Rheinland-Pfalz/
 Saarland

SEKTION HEILBÄDER UND KURORTE 
RHEINLAND-PFALZ/SAARLAND

TOURISMUS UND HEILBÄDERVERBAND  
RHEINLAND-PFALZ E. V.
Löhrstraße 103-105 | 56068 Koblenz
Tel.: 02 61 / 915 20-0 
Fax: 02 61 / 915 20-40
E-Mail: info@gastlandschaften.de
www.gastlandschaften.de

Gesundheit – das heißt Wohlbefinden 
von Körper, Geist und Seele. 
Jahrhundertelange Erfahrung mit dem Wissen um das ganzheitliche Zu- 
sammenspiel von Bewegung, Ernährung und Entspannung zeichnen  
Mineralheilbäder, Kneipp- und Heilklimatische Kurorte in Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland aus.
Die natürlichen Heilmittel des Bodens, des Wassers, der Luft und die Anwendun-
gen nach Kneipp und Felke in Verbindung mit Fachwissen und Kompetenz bieten 
beste Voraussetzungen für einen Aufenthalt in einem der modernen Gesundheits-
zentren. Einübung von gesundheitsförderlichem Verhalten und Anwendungen 
unter professioneller Anleitung lassen Sie neue Kraft tanken. Dazu kommt die 
landschaftlich reizvolle Lage der 19 Heilbäder und Kurorte zwischen idyllischen 
Weinbergen, Flusslandschaften mit romantischen Burgen und Schlössern oder 
Mittelgebirge mit schier unendlichen Wäldern und sanften Hügeln. 
Oder brauchen Sie nur eine Auszeit vom Alltag? – Unsere Gastgeber haben auch 
entspannende Wellness- und Entschleunigungsangebote, mit denen der Blick 
aufs Wesentliche wieder frei wird.
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Heilbäderverband  
Schleswig-Holstein e. V.
Wall 55
24103 Kiel
Tel.: 04 31 / 2 10 88 38  
E-Mail: info@heilbaederverband-sh.de
www.heilbaederverband-sh.de

 Schleswig-Holstein
Von Natur aus gesund, das ist ein Urlaub in Schleswig-Holstein mit seiner 
reizvollen Landschaft und dem belebenden Klima in Verbindung mit den 
wohltuenden natürlichen Heilmitteln. Im Land zwischen den zwei Meeren 
haben Sie die Wahl.
Im Watt laufen, Schlick unter den Füßen fühlen, die Weite genießen, das Meer 
und den Wind auf der Haut spüren und endlich mal wieder richtig Durchatmen 
– das erleben Sie an der Nordsee. Bei einem milden Seeklima am Strand ent-
lang wandern, die Ruhe genießen und die Abwechslung der herrlichen Steilküs-
ten und flachabfallenden Sandstrände erleben – das verspricht die Ostsee. Auf 
den gut ausgebauten Radwanderwegen aktiv sein, bei vitalisierenden 
Kneipp-Anwendungen den eigenen Körper und Geist wahrnehmen, kulturelle 
Schätze und vielfältige Landschaften entdecken – so präsentiert sich das Bin-
nenland von Schleswig-Holstein. Die natürlichen Vorteile sind die Basis für die 
umfangreiche Gesundheitskompetenz. Von den hochwirksamen ortsgebunde-
nen Heilmitteln des Meeres, des Bodens und des Klimas bis hin zu modernster 
High-Tech-Medizin – in allen Kurorten steht Ihnen kompetentes Fachpersonal 
zur Verfügung, das sich um Ihre individuellen Bedürfnisse kümmert. Werden Sie 
zum aktiven Gestalter Ihres Wohlbefindens. 
Kommen Sie nach Schleswig-Holstein. Wir freuen uns auf Sie!

Thüringer Heilbäderverband e. V.
Böhmenstraße 4 
99947 Bad Langensalza
Tel. 03603 / 89 33 47 
Fax. 03603 / 89 38 80
Email: info@kurorte-thueringen.de
www.kurorte-thueringen.de 

Thüringen
Raus aus dem Alltag – Hinein ins Wohlbefinden. Gönnen Sie sich eine  
Auszeit vom Alltag. Streifen Sie die Hektik des Tages ab und lassen Sie  
Ihre Pflichten ruhen. Genießen Sie das „Gesundheitserlebnis Thüringen“. 
Thüringens Heilbäder und Kurorte verfügen über eine Vielfalt an Gesundheits-, 
Wohlfühl- und Aktivangeboten. Längst haben Angebote Einzug gehalten, die  
auf eine ganzheitliche körperliche und mentale Entspannung und Fitness  
abzielen, die traditionelle mit alternativen Anwendungen verbinden. Es gibt  
viele Gründe für einen Aufenthalt in Thüringens Heilbädern und Kurorten:  
Sole, Schwefel, Moor und Trinkheilwasser – Thermal- und Freizeitbäder mit an-
spruchsvollen Wellness- und Gesundheitsbereichen – hohe Kompetenzen  
in der Prävention und Rehabilitation in modernen Kliniken und Kurmittel- 
häusern – Klassische und natürliche Heilverfahren – Pauschalangebote für  
einen Gesundheits-, Wellness- und Aktivurlaub. Zu den häufigsten Indikatio- 
nen gehören die Atemwegs- und Stoffwechselerkrankungen, Erkrankungen  
des Stütz- und Bewegungsapparates und des Herzkreislaufsystems. Im heil- 
klimatischen Kurort Masserberg ist die einzige Rehaklink Thüringens mit 
Schwerpunkt Ophthalmologie ansässig.

10 11



Ihr Weg zur Vorsorge und Rehabilitation 
in deutschen Heilbädern und Kurorten (für Versicherte der Gesetzlichen Kranken- bzw. Rentenversicherung)
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Ablehnung
Eingangsdatum ist Beginn der 
Rechtsmittelfristen

Widerspruch 
•  schriftlich, Frist beachten 

(1 Monat nach Bescheidzugang)
•  mit dem Arzt besprechen/ 

ggf. Rechtsrat einholen

Thema Wunschklinik
•  Patient wählt mit Arzt geeigne-

ten Kurort aus, dieser muss 
angemessen und medizinisch 
sinnvoll sein

•  „Bei der Entscheidung über die 
Leistungen und bei der Ausfüh-
rung der Leistungen zur Teilha-
be wird berechtigten Wünschen 
der Leistungsberechtigten ent- 
sprochen. Dabei wird auch auf 
die persönliche Lebenssituation, 
das Alter, das Geschlecht, die 
Familie sowie die religiösen und 
weltanschaulichen Bedürfnisse 
des Versicherten Rücksicht 
genommen.“ (§ 9, 1 SGB IX)

Was? Wie? Wo? Dauer / eigene KostenZweck / Voraussetzungen

(*) Verlängerung nur aus dringenden  
medizinischen Gründen 

Legende
DRV: Deutsche Rentenversicherung
GKV: Gesetzliche Krankenversicherung
GRV: Gesetzliche Rentenversicherung
SGB: Sozialgesetzbuch

Text- und Grafik: Deutscher Heilbäderverband e.V. Berlin. Flöttmann Verlag GmbH, Gütersloh. Stand Februar 2019 

www.deutscher-heilbaederverband.de

•  Beseitigung/Vermeidung  
oder Entgegenwirken von  
Krankheiten

ambulante 
Vorsorgeleistung „Kur“
in anerkannten Kurorten 
GKV: § 23, 2  SGB V

(teil-)stationäre  
Vorsorgeleistung „Kur“
in anerkannten Kurorten 
GKV: § 23, 2  SGB V

ambulante Rehabilitation
In Einrichtungen mit Versor- 
gungsvertrag gem. § 111c SGB V, 
auch mobile Reha-Leistungen 
durch wohnortnahe Einrich- 
tungen
GKV: § 40,1 SGB V 
GRV: § 9ff. SGB VI

(teil-)stationäre  
Rehabilitation
in zertifizierter Reha-Einrichtung 
gemäß § 20, 2a SGB IX
GKV: § 40, 2 SGB V 
GRV: § 9ff. SGB VI

Anschlussheil- 
Behandlung (AHB)
GKV: § 40, 2 SGB V 
GRV: §§ 9ff. SGB VI 
§ 5, 4 SGB XI

Persönliche Voraussetzungen: 
•  Schwächung der Gesundheit,  

die in absehbarer Zeit zu einer 
Krankheit führen würde

•  Krankheiten verhüten und deren 
Verschlimmerung vermeiden

•  Pflegebedürftigkeit vermeiden  
GKV: § 23, 1 SGB V

Folgen einer bestehenden Krankheit, 
Pflegebedürftigkeit oder Behinderung 
abwenden, mildern, beseitigen und/
oder Verschlimmerung verhüten.  
GKV: § 11, 2 SGB V
•  Reha muss aus medizinischen 

Gründen erforderlich sein  
GRV: § 9 SGB VI

•  die Erwerbfähigkeit ist wegen 
Krankheit und/oder körperlicher, 
geistiger oder seelischer Behinde-
rung erheblich gefährdet oder ge- 
mindert (Ziel: Verbesserung/Wieder-
herstellung der Erwerbsfähigkeit)  
GRV: § 10 SGB VI

•  versicherungsrechtliche Voraus- 
setzungen, siehe GRV: § 11 SGB VI

•  Krankenhaus stellt fest, ob 
eine Anschlussheilbehand-
lung erforderlich ist

•  Antrag von Ver- 
sichertem und be- 
handelndem Arzt 

•  Bewilligung vor 
Beginn der Maß-
nahme erforder- 
lich

•  ggf. Arzt auf die 
Möglichkeit einer 
Kur ansprechen

•  Informationen  
über Elly-Heuss- 
Knapp-Stiftung 
Deutsches Mütter- 
genesungswerk,  
Tel. 0 30/3 300 290

•  Antrag von 
Arzt und 
Patient

•  Antrag durch den 
Sozialdienst des 
Krankenhauses

•  Gesetzliche  
Krankenver- 
sicherung (GKV)

•  für Rentner, Schüler, 
Studenten, Kinder, 
Hausfrauen

 

•  Deutsche  
Rentenver- 
sicherung (DRV)

•  für Arbeitnehmer/
Angestellte, Kinder/
Schüler, Bezieher von 
Erwerbsminderungs-
renten

•  Gesetzliche  
Krankenver- 
sicherung (GKV)

•  Dauer: längstens 3 Wochen (*)

•  Antragstellung alle 3 Jahre möglich
•  Kostenübernahme der GKV: 100% 

Kurarzt-Kosten / 90% Kurmittel
•  Unterkunft und Verpflegung zahlt Ver- 

sicherter (Zuschuss GKV bis zu 16 €/Tag) 
•  Eigenbeteiligung: 10 €/Verordnung  

sowie 10% Kurmittel 

•  Dauer: längstens 3 Wochen (*) 
•  Antragstellung alle 4 Jahre möglich
•  volle Kostenübernahme durch GKV
•  Eigenbeteiligung 10 €/Tag, max. 28 Tage 

p.a., Krankenhausaufenthalte werden 
angerechnet

•  Dauer: längstens 3 Wochen (*) 
•  Antragstellung alle 4 Jahre möglich
•  volle Kostenübernahme durch GKV
•  Eigenbeteiligung: 10 €/Tag

•  Dauer: regulär 21 Tage,  
je nach Indikation 

•  alle 4 Jahre möglich,  
Ausnahme: dringende medizinische 
Gründe, Einzelfallprüfung

•  volle Kostenübernahme durch  
GKV oder DRV

•  Eigenbeteiligung: 10 €/Tag,  
max. 28 Tage p.a., Krankenhausauf- 
enthalte werden angerechnet

•  Antritt in der Regel bis 14 Tage  
nach Krankenhaus-Aufenthalt  
oder ambulanter OP 

Zum 
Heraus- 
nehmen

Medizinische Vorsorge  
für Mütter und Väter  
GKV: § 24 SGB V

„Mutter-/Vater-Kind- 
Maßnahme“

Medizinische Rehabilitation  
für Mütter und Väter  
GKV: § 41  SGB V

•  Erkennung bzw. Heilung von  
Krankheit, Linderung der  
Beschwerden, Vermeidung  
von Verschlimmerung



Heilbäder und Kurorte  
nach Heilanzeigen
Auf den folgenden Seiten finden Sie – nach Bun-
desländern sortiert – in alphabetischer Reihen- 
folge – die am besten für Ihre Gesundheit ge- 
eigneten Heilbäder und Kurorte. 

Die benannten Heilanzeigen sind als Oberbe- 
griffe zu verstehen. Nachfolgend finden Sie eine 
Auflistung, welche Krankheiten unter anderem  
darunter fallen. Bitte verstehen Sie dies als eine 
Auswahl, um Ihnen die Heilanzeigen zu erläutern. 

Ein besonderer Hinweis an dieser Stelle: Mittler- 
weile bieten nahezu alle Heilbäder und Kurorte  
Maßnahmen gegen Funktionseinschränkungen 
durch einseitige Lebenspraxis und Lebensbewälti-
gung wie zum Beispiel Burn-Out an. 

In all unseren Orten finden Sie darüber hinaus- 
gehende Angebote für Wellness und Auszeit sowie 
zahlreiche Aktivitäten für Ihre Gesundheit. 

Herz, Gefäß und 
Kreislauf 
Hypertonie | Vegetative  
Störungen | Belastungs-Angina 
pectoris | Arterienerkrankung | 
Varikose | Mikrozirkulations- 
störungen und weitere

Nieren und ab- 
leitende Harnwege 
Entzündliche Erkrankungen | 
Funktionelle Störung | Rezedi- 
vierende Nierensteinbildung | 
Chronische Nierenfunktions- 
störung | Maligne Erkrankungen 
der Urogenitalorgane und  
weitere

Haut 
Psoriasis | Atopische  
Dermatitis | Akne vulgaris  
et conglobata | Seborrhoisches 
Ekzem und weitere

Magen, Darm, Leber,  
Galle, Stoffwechsel
Reizmagen | Chronische Gastritis | 
Magengeschwüre | Gallenstein- 
leiden | Hämorrhoidialleiden |  
Fettleber | Adipositas | Diabetes 
mellitus | Gicht und weitere

Nervenleiden 
Hirninfarkt | Schädel-Hirn-Trauma | 
Hemiparesen oder Hemiplegien | 
Erkrankungen des Hirnstamms  
und des Kleinhirns | Parkinson- 
Syndrom | Erkrankungen des 
Rückenmarks | Mutiple Sklerose 
und weitere

Erkrankungen  
im Kindesalter 
Erhöhte Infektanfälligkeit für 
Luftwegsinfekte im Kleinkindalter | 
chronische Luftwegsinfekte | Bron- 
chiale Hyperreagibilität | Asthma 
bronchiale | Kreislaufstörungen | 
Mucoviscidose | Psychosoziale 
Störungen und weitere

Rheumatische  
Erkrankungen / 
Bewegungsorgane 
Arthritis | Bechterewsche  
Erkrankung | Degenerative 
rheumatische Erkrankung  
der Gelenke und Wirbelsäule | 
Chronische Gicht | Osteopo- 
rose und weitere

Frauen- 
krankheiten 
Chronische Entzündungen | 
Zyklusstörungen | Habitueller 
Abort | Frühklimakterium | 
Funktionelle Sterilität |  
Altersatrophie und weitere 

Atemwege 
Rhinitis | Sinusitis |  
Chronische Bronchitis | 
Lungenemphysem |  
Asthma bronchiale  
und weitere 

HEILBÄDERVERBAND BADEN-WÜRTTEMBERG E. V. 
Esslinger Str. 8, 70182 Stuttgart, Tel.: 0711 – 89 24 80 00, Fax: 0711 – 89 24 80 20
Email: info@heilbaeder-bw.de, www.gesund-im-sueden.de

Baden-Baden  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Badenweiler ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Bellingen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Beuren  ◉ ◉
Bad Boll ◉
Bad Buchau ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Ditzenbach ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Dürrheim   ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Freiburg  ◉ ◉ ◉
Bad Herrenalb  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Höchenschwand ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Isny im Allgäu ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Jordanbad/Biberach a. d. Riß ◉ ◉ ◉
Königsfeld im Schwarzwald  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Krozingen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Liebenzell  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Ludwigsburg-Hoheneck  ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Mergentheim ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Mössingen-Bad Sebastiansweiler ◉ ◉ ◉ ◉
Münstertal * ◉ ◉ ◉ ◉
Neubulach* ◉ ◉
Bad Peterstal-Griesbach  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Radolfzell-METTNAU  ◉ ◉ ◉
Bad Rappenau ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Rippoldsau-Schapbach ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Rotenfels/Gaggenau ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Säckingen ◉ ◉ ◉ ◉
St. Blasien-Menzenschwand  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Saulgau ◉ ◉
Bad Schönborn ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Schönwald im Schwarzwald ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Stuttgart ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Teinach-Zavelstein ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Todtmoos ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Überkingen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Überlingen am Bodensee ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Urach ◉ ◉ ◉
Waldbronn ◉ ◉
Bad Waldsee   ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Wildbad ◉ ◉ ◉
Bad Wimpfen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Wurzach im Allgäu ◉ ◉

GESUNDHEITS- UND KURORTEVERBAND BRANDENBURG E.V. 
Markt 1, 04924 Bad Liebenwerda, Tel.: 03 53 41/15 51 00, Fax: 03 53 41/15 55 00
Email: info@kurorte-land-brandenburg.de, www.kurorte-land-brandenburg.de

Bad Belzig ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Buckow ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

Legende:     Mineral-, Sole- und/oder Moorheilbad, Ort mit Heilquellenkurbetrieb     Heilklimatischer Kurort    Kneippheilbad oder Kneippkurort     Seeheilbad oder Seebad 
* Heilstollenkurbetrieb  * * Schroth-Heilbad  * * * Felke-Heilbad  * * * * Moor-Heilbad 

Heilanzeigen nach  
Erkrankungen  
folgender Organsysteme  
und Fachbereiche H
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Legende:     Mineral-, Sole- und/oder Moorheilbad, Ort mit Heilquellenkurbetrieb     Heilklimatischer Kurort    Kneippheilbad oder Kneippkurort     Seeheilbad oder Seebad 
* Heilstollenkurbetrieb  * * Schroth-Heilbad  * * * Felke-Heilbad  * * * * Moor-Heilbad 

Burg (Spreewald) ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Freienwalde ◉ ◉ ◉
Bad Liebenwerda  ◉ ◉
Templin ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Wilsnack ◉ ◉ ◉ ◉

HESSISCHER HEILBÄDERVERBAND E. V. 
Wilhelmstraße 18, 65185 Wiesbaden, Tel.: 0611 / 26 24 87 87, Fax: 0611 / 26 24 87 99 
Email: info@hessische-heilbaeder.de, www.hessische-heilbaeder.de

Bad Arolsen ◉ ◉
Bad Camberg  ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Emstal ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Endbach  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Gersfeld (Rhön) ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Gras-Ellenbach ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Herbstein ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Hersfeld ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Homburg v. d. Höhe ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Karlshafen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Kassel-Bad Wilhelmshöhe    ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad König ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Königstein im Taunus ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Lindenfels ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Nauheim    ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Naumburg ◉ ◉ ◉ ◉
Neukirchen (Knüll) ◉ ◉
Bad Orb ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Salzhausen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Salzschlirf ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Schlangenbad ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Schwalbach  ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Soden am Taunus ◉ ◉
Bad Soden-Salmünster ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Sooden-Allendorf ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Vilbel ◉ ◉ ◉ ◉
Wiesbaden ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Wildungen & Reinhardshausen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Willingen (Upland)  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Zwesten ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

BÄDERVERBAND MECKLENBURG-VORPOMMERN E. V.  
Konrad-Zuse-Straße 2, 18057 Rostock, Tel: 03 81 / 80 89 93 80, Fax: 03 81 / 80 89 93 81  
Email: info@mv-baederverband.de, www.mv-baederverband.de

Ahlbeck  ◉ ◉ ◉ ◉
Ahrenshoop ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bansin ◉ ◉ ◉ ◉
Binz  ◉ ◉ ◉ ◉
Boltenhagen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Doberan/Heiligendamm  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Feldberg ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Graal Müritz ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Göhren  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

Heilanzeigen nach  
Erkrankungen  
folgender Organsysteme  
und Fachbereiche H
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Heilbäder und
Kurorte in Hessen

Heringsdorf  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Koserow ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Kühlungsborn ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Prerow ◉ ◉ ◉ ◉
Rerik ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Waren (Müritz)  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Warnemünde/Rostock ◉ ◉ ◉ ◉
Zingst ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

HEILBÄDERVERBAND NIEDERSACHSEN E. V.  
Unter den Eichen 23, 26160 Bad Zwischenahn, Tel.: 0 44 03 / 6 11 63, Fax.: 0 44 03 / 6 14 90 
Email: info@baederland-niedersachsen.de, www.baederland-niedersachsen.de

Altenau ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Bederkesa  ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Bentheim ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Bevensen  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Bodenteich ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Cuxhaven ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Dornumersiel ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Eilsen ◉ ◉ ◉
Esens-Bensersiel ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Essen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Grund * ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Harzburg  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Iburg ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Laer ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Münder ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Nenndorf ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Neuharlingersiel ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Norden-Norddeich ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Otterndorf ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Pyrmont ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Rothenfelde ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Sachsa ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Salzdetfurth ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Salzgitter-Bad  ◉ ◉ ◉
Soltau ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Zwischenahn ◉ ◉ ◉

SEKTION HEILBÄDER UND KURORTE RHEINLAND-PFALZ/SAARLAND
TOURISMUS UND HEILBÄDERVERBAND RHEINLAND-PFALZ E.V. 
Löhrstraße 103-105, 56068 Koblenz, Tel.: 02 61 / 915 20-0, Fax.: 02 61 / 915 20-40
Email: info@gastlandschaften.de, www.gastlandschaften.de

Bad Bergzabern  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bernkastel-Kues ◉ ◉ ◉
Bad Bertrich ◉ ◉ ◉
Blieskastel ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Breisig ◉ ◉ ◉
Daun   ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Dürkheim ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Ems ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Hönningen ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Kreuznach ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

Legende:     Mineral-, Sole- und/oder Moorheilbad, Ort mit Heilquellenkurbetrieb     Heilklimatischer Kurort    Kneippheilbad oder Kneippkurort     Seeheilbad oder Seebad 
* Heilstollenkurbetrieb  * * Schroth-Heilbad  * * * Felke-Heilbad  * * * * Moor-Heilbad 

Heilanzeigen nach  
Erkrankungen  
folgender Organsysteme  
und Fachbereiche H
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Manderscheid  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Marienberg ◉ ◉ ◉
Bad Münster a. St.-Ebernburg  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Neuenahr/Ahrweiler ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Rengsdorf ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Salzig/Boppard ◉ ◉

Bad Sobernheim* * * ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Traben-Trarbach/Bad Wildstein ◉ ◉
Weiskirchen  ◉ ◉ ◉ ◉

HEILBÄDERVERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN E. V. 
Wall 55, 24103 Kiel, Tel.: 04 31 / 2 10 88 38 
Email: info@heilbaederverband-sh.de, www.heilbaederverband-sh.de 

Bad Bramstedt ◉ ◉ ◉
Burg auf Fehmarn ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Büsum ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Damp ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Friedrichskoog ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Gelting ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Großenbrode ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Helgoland ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Malente-Gremsmühlen  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Mölln ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Nordstrand ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Pellworm ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
St. Peter-Ording   ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Wyk auf Föhr ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

THÜRINGER HEILBÄDERVERBAND E. V. 
Böhmenstraße 4, 99947 Bad Langensalza, Tel.: 0 36 03 / 89 33 47, Fax.: 0 36 03 / 89 38 80
Email: info@kurorte-thueringen.de, www.kurorte-thueringen.de

Bad Berka ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Colberg ◉ ◉
Bad Frankenhausen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Klosterlausnitz ◉ ◉
Bad Langensalza ◉ ◉ ◉
Bad Liebenstein ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Lobenstein ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Salzungen ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Bad Sulza  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉

Bad Tennstedt ◉
Bad Tabarz ◉ ◉ ◉ ◉
Friedrichroda/Finsterbergen  ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Heilbad Heiligenstadt ◉ ◉ ◉ ◉ ◉ ◉
Masserberg ◉ ◉
Neustadt/Harz ◉ ◉

Saalfeld* ◉

Legende:     Mineral-, Sole- und/oder Moorheilbad, Ort mit Heilquellenkurbetrieb     Heilklimatischer Kurort    Kneippheilbad oder Kneippkurort     Seeheilbad oder Seebad 
* Heilstollenkurbetrieb  * * Schroth-Heilbad  * * * Felke-Heilbad  * * * * Moor-Heilbad 

Heilanzeigen nach  
Erkrankungen  
folgender Organsysteme  
und Fachbereiche H
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Hinweis: 
Die Angaben der Heilanzeigen beruhen auf den Angaben der LHVs  
bzw. der Orte und liegen nicht in der Verantwortung des DHV.
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